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Bahnhofsallee 25 · Telefon: (05121) 2 80 80 60

Herr Komas · Hörakustikmeister

Sind Sie unzufrieden mit Hörgeräten, die Sie woanders  
gekauft haben? Dann geben Sie uns die Chance, es besser 
zu machen. Jetzt kostenlos & unverbindlich einen Termin 
vereinbaren.

Hörakustikmeister

Sind Sie unzufrieden mit Hörgeräten, die Sie woanders 

Gülseren

09 - 15:00 Uhr

Tuncay Susanne Natali

Auch in 2023/24 findet „Ins Licht gerückt“ wieder 
statt. An unterschiedlichen internationalen Gedenk-
tagen wird die Martin-Luther-Kirche farblich be-
leuchtet um wichtige Themen ins Licht zu rücken.
Den Auftakt macht der 16. November 2023 mit 
dem „Internationalen tag für Toleranz“. Von 

INS LICHT GERÜCKT 

Auch in 2023/24 findet „Ins Licht gerückt“ wieder statt. 
An unterschiedlichen internationalen Gedenktagen wird 
die Martin-Luther-Kirche farblich beleuchtet um wichtige 
Themen ins Licht zu rücken. 

Den Auftakt macht der 16. November 2023 mit dem 
„Internationalen tag für Toleranz“. Von 17:30 Uhr bis 19 
Uhr findet mit Beleuchtung, einem Film zum Thema, 
musikalischem Auftakt und der Toleranz-Ausstellung ein 
vielfältiges Programm rund um den Tag und das Thema 
Toleranz statt. 

An der Ausstellung haben sich diverse Gruppen, 
Schüler:innen und Bewohner:innen beteiligt, indem sie 
Postkarten und einen Fragebogen zum Thema Toleranz 
kreativ gestaltet und sich mit den Fragen beschäftigt 
haben. Daraus ist eine Toleranz-Ausstellung entstanden, 
die im Anschluss an den 16.11. durch den Stadtteil 
touren soll. 

Alle sind herzlich eingeladen am 16.11. in die Martin-Luther-Kirche zu kommen. Die Veranstaltung ist 
kostenlos. 

Weitere „Ins Licht gerückt“-Termine sind: 

24. Januar 2024: Internationaler Tag der Bildung 
20. Februar 2024: Tag der sozialen Gerechtigkeit 
außerdem wird die Martin-Luther-Gemeinde am 25. November 2023 anlässlich des Internationalen 
Tag gegen Gewalt an Frauen beleuchtet. 
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den am 16.11. in die Mar-
tin-Luther-Kirche zu kom-
men. Die Veranstaltung ist 
kostenlos.

Weitere „Ins Licht ge-
rückt“-Termine sind:
24. Januar 2024: Inter-
nationaler Tag der Bil-
dung
20. Februar 2024: Tag 
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Die Weihnachtsbaumschmückaktion 
findet am Donnerstag, den 30. November 2023 ab 17.00 auf der neuen Mitte 
Nordstadt statt. Für Punsch und Brezeln sorgt der Ortsrat!  Wir freuen uns, über 
selbstgestalteten Weihnachtsschmuck. Bringen Sie ihn gerne mit, oder geben ihn 
bis zum 27.11. im Gemeindebüro der Martin-Luther-Gemeinde ab.      
                                    
Der Arbeitskreis Begegnung  

Weihnachtsbaum-
schmückaktion!
Am Donnerstag, 30. November ab 17.00 Uhr möch-
ten wir gern gemeinsam mit Ihnen und Euch den Weih-
nachtsbaum an der Ecke: Martin-Luther-Str./Sachsenring/
Peiner Str. schmücken. Wir hoffen auf einen gut gewach-
senen Baum, der viele Zweige für schöne Dinge parat 
hält. Selbstgebasteltes, Dachbodenfunde und weihnacht-
liche Kleinigkeiten zum Anhängen sind sehr willkom-
men. Einfach mitbringen und anhängen. Eine große Lei-
ter steht zur Verfügung. 
Damit es richtig nett wird um den Baum herum, sorgt 
der Ortsrat für Brezeln und Punsch. Vielleicht singen wir 
auch das eine oder andere adventliche Lied. Wer nicht 
dabei sein kann, aber gerne Weihnachtsschmuck abgeben 
möchte, kann dies zu Bürozeiten im Gemeindehaus der 
Martin-Luther-Kirche, tun. Katrin Bode

An Heiligabend, 24.12., will die Martin–Luther–wGemeinde 
um 16 Uhr in Drispenstedt einen festlichen Gottesdienst für 
Jung und Alt feiern. Es soll ein kleines Krippenspiel aufgeführt 
werden.
Wenn  Kinder (ab ca. 
5 Jahren) Lust haben 
sich als Hirte, En-
gel, Maria oder Josef 
oder…. zu verkleiden 
und vielleicht sogar 
einen Satz durchs Mi-
krofon sprechen mö-
gen , sind sie mit ihren 
Eltern zur Vorberei-
tung eingeladen.

Kinder zum Mitspielen gesucht für 
ein Krippenspiel an Heiligabend
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Krankengymnastik
Massage
Lymphdrainage
Akupunkt-Massage
Fango
Heißluft/Kryotherapie
Ultraschalltherapie
Elektrotherapie
Schlingentisch
Hausbesuche

Termine 
nach Vereinbarung
Alle Kassen und Privat

Bischofskamp 3 • 31137 Hildesheim
Telefon & Fax (05121) 55055

Massage
Krankengymnastik

Für jeden Menschen 
ist das Abseits 
irgendwann einmal 
ein Thema.
Gut zu wissen, ein starkes 
Team an seiner Seite zu 
haben.

Steuerwalder Str. 7 
31137 Hildesheim

Tel. 0 51 21 - 76 51 20 www.bestattungen-abtmeyer.de

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag
8.00–13.00 Uhr,
14.00–18.00 Uhr
Weitere Termine

nach Vereinbarung.

Peiner Str. 8 · 31137 Hildesheim
Tel. 0 51 21 / 29 42 760

Parkplätze vorhanden (auch barrierefrei)

l Hausbesuche
l Krankengymnastik
l man. Lymphdrainage
l PNF
l Mukoviszidose
l Marnitztherapie
l KG nach Schroth
l Fango/Heißluft
l Massage
l	Schlingentisch
l Elektro-/Ultraschalltherapie
l Eistherapie
l Aromamassage
l ALLE Kassen & Privat

Was tun in der zweiten Lebenshälfte?
Willkommen im Blog von Kultur 50plus 

Im Internet     https://k50p.de
Kultur & Lebensfreude pur für die aktive Generation 50plus

Unabhängig, ehrenamtlich und ohne jedes finanzielle Interesse. 
Just For Fun.

Die Blog- und Portalseite Kultur 50plus - K50p 
im Internet: https://k50p.de informiert über inte-
ressante Projekte, Möglichkeiten, Aktivitäten und 
Initiativen der Generation 50plus. 
Tschüss Sommer! Die Schatten werden zwar län-
ger, das Sonnenlicht goldener, aber Anfang Okto-
ber schien die Sonne  trotzdem noch eine Ehren-
runde einzulegen. Perfekte Voraussetzung, einen 
dieser vielleicht letzten schönen Tage bei purem 
Sonnenschein und angenehmen Temperaturen 
draußen zu verbringen. Was gibt es Schöneres, als 
an einem sonnigen Spätsommertag durch die Na-
tur zu stöbern?

Der Stadtpark Georgengarten in Hannover führt 
im Stil englischer Landschaftsgärten durch eine 
grüne Oase mit zahlreichen Rast- und Ru-
heplätzen. Das Gartenensemble gehört 
wohl zu den schönsten Parkanlagen Euro-
pas. Auf Spazierwegen durch den Park mit 
großen Grünflächen und entlang gepflegter 
Kleingärten erreicht man schließlich das 
Leineufer. Auf dem langen Weg  inmitten 
herrlicher Natur haben wir gerade zum rich-
tigen Zeitpunkt den gemütlichen, idyllisch 
gelegenen Biergarten beim Ausflugslokal 
“Dornröschen“ entdeckt. Die Lokalität 
existiert seit fast 150 Jahren und zählt des-
halb als ältester Biergarten der Stadt zu den 
Klassikern unter Hannovers Biergärten. Di-
rekt am Flussufer gelegen, lädt er zur Ein-
kehr und Erfrischung inmitten herrlicher 
Natur unter großen Bäumen ein. Es gibt 
dort neben einer üppigen Getränkeauswahl 
und leckeren Schmankerln auch eine Grill-
hütte. Die Tische, Liegestühle und Bänke  
haben alle Blick auf den Fluss, denn in di-
rekter Nachbarschaft ist der Wassersport 
angesiedelt. Das sportliche Treiben auf der 
Leine lädt zum Zuschauen bei Wasserski-, 
Ruder- und Bootstraining der örtlichen 
Wassersportclubs ein. Bedauerlich, dass die Out-
dor-Saison jetzt allmählich zu Ende geht. Tschüss 
„Dornröschen“. Das war mal wieder ein perfekter 

Spätsommertag. Schade, dass wir uns erst jetzt 
kennengelernt haben, aber im nächsten Sommer 
sehen wir uns wieder. 

Leider ist das Endless-Summer-Feeling inzwi-
schen Geschichte. Letzte Sonnenstrahlen strei-
cheln  zwar gelegentlich noch die bunt gefärbten 
Blätter der Bäume, aber es kühlt merklich ab. Der 
Sommer verabschiedet sich langsam, aber sicher. 
Die Tage werden deutlich kürzer, die Nächte län-
ger, und die Temperaturen sinken. Heizung ein-
schalten, Teestube statt Biergarten, warme Klei-
dung aus dem Schrank holen ist angesagt. 
Mal zeigt sich der Herbst von seiner goldenen 
Seite mit strahlendem Sonnenschein, buntem 
Laub und lauen Temperaturen, mal schlägt er eis-
kalt mit Dauerregen und grauem Himmel zu. So 
viele Facetten hat schließlich kaum eine andere 
Saison. Für viele zählt der November ohnehin 
zu den unbeliebtesten Monaten des Jahres. Aber 
auch in dieser Zeit gibt es Möglichkeiten, jegli-
chen Herbstblues schnell zu vertreiben.
Sie haben eine Idee? Immer her damit!  Gern per 
Mail an: Redaktion@K50p.de oder persönlich 
per Absprache. Kultur 50plus ist eine lockere In-
itiative zwecks Info und Vernetzung über Mög-
lichkeiten und Aktionen für die aktive Generation 
50plus. Was das alles umfasst, hängt einzig von 
Spontanität, Kreativität und Aktivität der Mitma-
chenden ab. Eigeninitiative wird hier groß ge-

schrieben. Wenn das für Sie passt, dann passen 
wir zu Ihnen. Dann sind Sie hier richtig!
K50p ist unabhängig von Organisationen und 
Parteien. Nähere Infos im Internet oder per Mail. 
Text und Bilder : Jürgen Warps 

Basar Rund ums Kind
Am 19. 11. 2023 wird in der Zieren-
bergstraße 69 in der Kita Moritzberg 
der „Basar rund ums Kind” von 14–16 
Uhr stattfinden.
Für Schwangere mit einer Begleitper-
son ist der Einlass bereits um 13.45 
Uhr.
Es wird Baby- und Kinderkleidung bis 
Größe 176 sowie Ausstattung, Spiel-
zeug und Umstandsmode angeboten. 
Fürs leibliche Wohl gibt es Kaffee und 
Kuchen, welches auch gern mitgenom-
men werden kann.
Eine Anmeldung für Verkäufer ist un-
ter Moritzberg-Basar@mail.de mög-
lich.

Österr. Feldjacke
leicht, Gore/Sympatex

ab 39,95€ 19,99 E

Tschechische Holzkiste 
106x35x40cm
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Original indisches Restaurant ✤ Original indischer Lehmofen

Himmelsthürer Straße 65 ✤ 31137 Hildesheim-Bockfeld
Telefon (05121) 2044110

indiatandoorihaus.hildesheim@gmail.com

✤ original indische Tandoori (Lehmofen)-Küche
✤ Grill- und Curryspeisen
✤ Geflügel-, Lamm-, Enten- und Fisch-Spezialitäten
✤ große Auswahl an vegetarische Gerichten
✤ täglicher Mittagstisch von 11.30–14.30 Uhr

Montag bis Samstag 11.30 – 14.30 Uhr ✤ 17.00 – 22.30 Uhr
Sonntags durchgehend von 11.30 – 22.30 Uhr

 

Catering und Buffet für Feiern
Lieferservice
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✤ original indische Tandoori (Lehmofen)-Küche
✤ Grill- und Curryspeisen
✤ Geflügel-, Lamm-, Enten- und Fisch-Spezialitäten
✤ große Auswahl an vegetarische Gerichten
✤ täglicher Mittagstisch von 11.30–14.30 Uhr

Montag bis Samstag 11.30 – 14.30 Uhr ✤ 17.00 – 22.30 Uhr
Sonntags durchgehend von 11.30 – 22.30 Uhr

 

Original indisches Restaurant ✤ Original indischer Lehmofen

Himmelsthürer Straße 65 ✤ 31137 Hildesheim-Bockfeld
Telefon (05121) 2044110

indiatandoorihaus.hildesheim@gmail.com

India
Tandoori Haus

✤ original indische Tandoori (Lehmofen)-Küche
✤ Grill- und Curryspeisen
✤ Geflügel-, Lamm-, Enten- und Fisch-Spezialitäten
✤ große Auswahl an vegetarische Gerichten
✤ täglicher Mittagstisch von 11.30–14.30 Uhr

NEUERÖFFNUNG
seit dem 5. Dezember 2022

Montag bis Samstag 11.30 – 14.30 Uhr ✤ 17.00 – 22.30 Uhr
Sonntags durchgehend von 11.30 – 22.30 Uhr

NEU ✤ NEU ✤ NEU ✤ NEU ✤ NEU ✤ NEU ✤ NEU ✤ NEU ✤ NEU ✤ NEU ✤ NEU

original indische Tandoori (Lehmofen)-Küche
Grill- und Curryspeisen
Geflügel-, Lamm-, Enten- und
Fisch-Spezialitäten
große Auswahl an vegetarischen
und veganen Gerichten
Mo–Fr (außer an Feiertagen) Mittagstisch
von 11.30–14.30 Uhr
Klimatisierte Räume
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www.tandoori-Hildesheim.de

Die Arbeitsgruppe Igelschutz Hildesheim in 
der Bund-Kreisgruppe Hildesheim und dem 
Ornithologischen Verein zu Hildesheim e.V. 
ruft zur Erfassung der Igel auf.

Jeder kennt den Igel. Die stacheligen Säu-
getiere sind heimliche Bewohner unserer 
Gärten und Parks. Den wenigsten Men-
schen ist allerdings bekannt, dass der bei 
uns heimische Braunbrustigel auf der 
Vorwarnliste der Roten Liste der gefähr-
deten Tier- und Pflanzenarten in Deutsch-
land steht. Nahrungsmangel durch Ver-
lust der Insekten, aufgeräumte Gärten, 
die Gefahren auf der Straße und durch 
Mähgeräte sind nur einige der Gründe 
dafür, dass es immer weniger Igel gibt.  
Über die Größe der tatsächlichen Vor-
kommen, Veränderungen und die von 
Igeln genutzten Lebensräume gibt es in 
Deutschland bisher nur wenige Studi-
en. Das liegt u. a. daran, dass die Erfas-
sung von Igelvorkommen vergleichswei-
se schwierig ist. Igel sind nachtaktiv und 
leben versteckt. Sie sehen sich sehr ähnlich 
und sind damit schwer zu unterscheiden.  
Ein über mehrere Jahre angelegtes Projekt 
(Monitoring) in Stadt und Landkreis Hildes-
heim soll dabei helfen, den Wissensstand 
zu erweitern. Daneben hoffen wir, dass mit 
dem Projekt mehr Wissen über den Igel in 
die Bevölkerung getragen wird und die Wert-
schätzung für die biologische Vielfalt er-
höht wird. Erkenntnisse aus dem Projekt 
sollen in konkrete Schutzmaßnahmen um-
gesetzt werden. Je mehr wir über Igel wis-
sen, desto besser können wir sie schützen.  
Ab August 2023 ist von der Arbeitsgruppe 
Igelschutz Hildesheim in der Bund-Kreis-
gruppe Hildesheim und im Ornithologischen 
Verein zu Hildesheim e.V. die Erfassung 

Start Citizen science Projekt: 
Werden Sie Igelforscher
Start des  Bürgerforschungsprojekts „Igel im Landkreis Hildesheim“ 

der Igelpopulation in Stadt und Landkreis 
Hildesheim gestartet. Kooperationspart-
ner sind darüber hinaus u.a. der Tierschutz-
verein Hildesheim e.V., die Universität 
Hildesheim sowie Pro-Igel–Verein für in-
tegrierten Naturschutz Deutschland e. V..  
In einem ersten Schritt können die Bürger 
in Stadt und Landkreis Hildesheim Igelsi-
chtungen – auch Totfunde und Straßenopfer - 

melden. Die Meldungen können ganz einfach 
über die die App ObsIdentify oder die An-
wendung Observation getätigt werden. 
Wer das nicht möchte, kann seine Mel-
dung auch per Mail an kontakt@igel-
hildesheim.de mit Datum und genauen 
Angabe zum Fundort machen. Eine 
Einführung in die Erfassung per App 
ObsIdentify bzw. über Observation ist 
unter www.igelhildesheim.de zu finden.  
In einem zweiten Schritt ist geplant, 
gezielt in definierten Gebieten die 
Größe und Veränderungen der Igel-
population (Kartierung) zu doku-
mentieren. Wer sich daran beteiligen 
möchte, ist dazu herzlich eingela-
den. Weitere Informationen dazu auf  
www.igelhildesheim.de.
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Herbstliche Highlights im November: 
Natur und Wissen vereint!
NABU Kreisverband Hildesheim lädt zu spannenden Vorträgen und Aktionen ein

In den kommenden Wochen lädt der NABU 
Kreisverband Hildesheim zu spannenden Vor-
trägen über die Symbolik von Tieren und über 
die Arktis sowie zu gemeinsamen Aktionen 
ein!
Donnerstag, 9. November, 19 Uhr
Böse Bestien oder fromme Lämmer?
– Die Biologie von Tieren als Ursache 
für ihre Symbolik
Warum bringen Schwalben Glück, wieso wer-
den Raben zu Unglücksboten oder weshalb 
werden Eulen verfolgt? Der Vortrag beleuchtet 
die biologischen Hintergründe der Zuschrei-
bung und stellt heraus, warum welche Tiere es 
auf Wappenschilder geschafft haben oder zur 
Gottheit erhoben wurden.
Vortrag: Dr. Regina Walther
Anmeldung unter: rw_aumonde@web.de
Treffpunkt: NABU-Büro, Braunschweiger Str. 
23, 31134 Hildesheim
Sonntag, 12. November, 16 Uhr
Fackelwanderung in Bad Salzdetfurth
Familien mit Kindern ab 7 Jahren sind zu einer 
stimmungsvollen Wanderung im Schein des 
Feuers eingeladen! An einer Schutzhütte er-
wartet uns ein heißes Getränk und die Fackeln 
werden gestellt. Die Wander-Route ist circa 5 

Kilometer lang und tauglich für Kinder-
wagen.
Kosten: 9  € für Erwachsene, NABU-
Mit glieder 5 €, Kinder in Begleitung Er-
wachsener frei.
Anmeldung: Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt, eine Anmeldung ist erforderlich 
bei NABU Bad Salzdetfurth, christine.
koziol@nabu-niedersachsen.de.
Der Treffpunkt wird bei der Anmeldung 
bekannt gegeben
Freitag, 17. November, 19 Uhr
Kreuz und quer durch die ARKTIS – 
ein Vortrag von Heinz-Peter Gerber
Warum fahren Menschen ans nördliche 
Ende der Welt? Wer sich solche Fragen 
stellt, der war noch nicht da! Zugegeben, 
es gibt lieblichere Gegenden auf diesem 
Planeten, aber spannendere wohl kaum. 
Begleiten Sie Heinz-Peter Gerber und 
seine Frau mit beeindruckenden Bildern 
am heutigen Abend einmal „Kreuz und 
quer durch die ARKTIS“. Das gleichna-
mige Buch kann an diesem Abend vor 
Ort erworben werden.
Kosten: für Nichtmitglieder 10 €, NA-
BU-Mitglieder kostenlos.

Anmeldung erbeten per 
E-Mail an: heinzpetergerber 
@aol.de. Der Vortrag findet 
in der Volkshochschule Hil-
desheim, Pfaffenstieg 4-5 im 
Riedelsaal statt.
Weitere Informationen:
Weitere Informationen und 
Führungen finden Sie auch 
auf der Internetseite des NA-
BU-Kreisverbandes Hildes-
heim e.V. unter https://www.
nabu-hildesheim.de/.

Internet Café Trialog, der 
Treffpunkt am Sonntag, für 
alle die leckeren Kuchen und 
Getränke zum kleinen Preis in 
netter Atmosphäre genießen 
möchten.
Sonntag, 12.& 26.11.2023, 
14.30–17 Uhr, Teichstr. 6 Hil-
desheim, Tel. 0 51 21-1 38 90
Vortrag: Aufnahme, Be-
handlung und Begleitung 
in der psychiatrischen Kli-
nik, Donnerstag, 9.11.2023, 
17–18.30 Uhr, Teichstr. 6, 
Hildesheim, bitte anmelden: 
Tel. 0 51 21-1 38 90, Mail: 
rv-hildesheim@awo-trialog.de
Lese- und Bildervortrag mit 
musikalischer Begleitung: der 
Braunschweiger Jakobsweg 
am Dienstag, 28. 11. 2023 
von 18–20 Uhr, 4.– TN 
Gebühr, bitte anmelden:  
Tel. 0 51 21-1 38 90, Mail: 
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Köhler

Druckhaus Köhler GmbH · Siemensstraße 1–3 · 31177 Harsum
Telefon (0  51  27)  90  20  4-0 · Telefax (0  51  27)  90  20  4 - 44 · E-Mail: info@druckhaus-koehler.de · www.druckhaus-koehler.de

Wir drucken umweltfreundlich  . . .
... mit Biostrom
Natürlich von EVI Hildesheim und zu 1/3 selbsterzeugt 
mit unserer Photovoltaikanlage!
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Projekte in der Region unterstützen:

Sparkasse kündigt nächste 
Verdopplungsaktion an
Start: Mittwoch, 15.11. 10.00 Uhr / 
Aktionsbudget: 15.000 Euro

Choreographie über drei 
Kontinente
Das Projekt „Danco Esperanto“ des För-
dervereins Peru der Vinzentinerinnen 
Hildesheim lud Jugendliche aus Ghana, 
Peru und Deutschland ein, gemeinsam zu 
tanzen. Eine Kooperation mit Ars Saltandi 
und HibeKi aus Bad Salzdetfurth machte 
es möglich. Die Abschlusspräsentation 
des Tanzprojekts wird am Donnerstag, 23. 
November, im Mutterhaus der Vinzentine-
rinnen Hildesheim gezeigt.
Zwischen Mai und Juli 2023 fanden 
Tanzstunden mit rund 60 Jugendlichen 
via Zoom statt, in denen sich die Ju-
gendlichen gegenseitig Choreographien 
beibrachten, die in den jeweiligen Län-
dern erarbeitet wurden.
Die Entwicklung wurde filmisch auf-
gezeichnet. Den Höhepunkt bildete 
eine Zoom-Tanzstunde, in der alle ju-
gendlichen Teilnehmenden gemeinsam 
tanzten. Die Doku des Projekts wird bei 
einer feierlichen Veranstaltung am Don-
nerstag, 23. November 2023 um 17 Uhr 
im Mutterhaus der Vinzentinerinnen Hil-
desheim gezeigt. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten.

Das Faserwerk öffnet seine Türen – 
immer montags und donnerstags von 
15 bis 19 Uhr. Der Second-Hand-Be-
reich ist offen und es kann gestöbert 
werden. Auch das Offene Arbeiten 
findet statt. Im Offenen Arbeiten kann 
die Nähwerkstatt frei für eigene Ideen 
genutzt werden. Gern helfen wir euch 
bei euren Projekten. Auch Nähanfän-
ger*innen sind herzlich willkommen. 
Für das Offene Arbeiten lohnt es sich 
immer eine Voranmeldung per Mail zu 
schicken, auf Facebook zu schreiben 
oder vor Ort schon mal einen Termin 
auszumachen.

Offenes Faserwerk – 
Gemeinsames Arbeiten, 
Stöbern und Kennenlernen

Am 15. November führt 
die Sparkasse Hildesheim 
Goslar Peine wieder eine 
Verdopplungsaktion auf 
ihrer Förder- und Spenden-
plattform www.heimather-
zen.de durch. Dabei kön-
nen gemeinnützige Vereine 
in der Region Spenden für 
ihre Projekte sammeln. Mit 
der Aktion will die Spar-
kasse Privatleute dazu mo-
tivieren, mit einer Spende 
Projekte in der Region zu 
u n t e r -
s tützen. 
Um ei-
nen An-
reiz zu 
schaffen, 
ve rdop -
pelt die 
S p a r -
kasse im 
Aktions-
zeitraum 
jede ein-
gehende 
private Spende bis 100 
Euro. Spendet im Aktions-
zeitraum jemand 100 Euro, 
packt die Sparkasse den 
gleichen Betrag mit drauf. 
Somit bekommt der Verein 
200 Euro.
Die Aktion beginnt am 15. 
November um 10.00 Uhr 
und endet, sobald das Bud-
get von 15.000 Euro aufge-
braucht ist. Bei den letzten 
Aktionen war das Interes-

se so groß, dass das Akti-
onsbudget teilweise schon 
nach wenigen Stunden 
aufgebraucht war. Jedes 
Projekt, dass zum Aktions-
zeitraum online ist, nimmt 
automatisch teil.
Auf der Plattform www.
heimatherzen.de können 
Vereine und Organisa-
tionen nicht nur bei der 
Sparkasse eine Förderung 
beantragen, sondern auch 
bei Privatpersonen für ihre 

Projekte Spenden einwer-
ben. Davon machen immer 
mehr Vereine Gebrauch. 
Die Sparkasse engagiert 
sich für die Region und 
möchte andere ermuntern, 
das auch zu tun. Dafür bie-
tet sie mit der Plattform 
www.heimatherzen.de die 
technische Möglichkeit – 
ohne Nutzungskosten für 
Vereine und private Spen-
der.

Leider ist das Thema aktueller als uns lieb 
ist. Viele Menschen haben für eine Aus-
stellung einen Fragebogen ausgefüllt und 
die Ergebnisse können wir in einer Aus-
stellung im Gemeindehaus der Martin – 
Luther – Gemeinde angesehen werden.
Dazu gibt es ein spannendes musika-
lisches Programm mit einer Künstlerin 
aus der Nordstadt, Jutta Rübenacker, Vio-
line, und  Asal Karimi: Kamancheh (trad., 
pers. Streichinstrument) und Babak Baba-
rabie: Percussion, aus dem Iran.
Die Kirche wird in Regenbogenfarben er-
leuchtet und wir sehen am Kirchturm ei-
nen Film zum Thema von Schüler*innen 
der Geschwister – Scholl Schule.
Diese Aktion wird mit zahlreichen Koo-
perationspartner*innen vorbereitet: Stadt-
teilverein Nordstadt. Mehr. Wert e.V; 
Stadtteilbüro Nordstadt; Theaterpädago-
gisches Zentrum, Theaterhaus, Geschwi-
ster – Scholl Schule, Johannishof, Diako-
nie Himmelsthür, Walter Gropius Schule, 
u.v.m.

An diesem Tag wird die Kirche wieder 
in Orange beleuchtet und zu den Veran-
staltungen der Stadt Hildesheim und des 
ZONTA Clubs  eingeladen.
Lutz Krügener
Erstes Treffen: Samstag, 2. Dezember 
von 15.30  bis ca. 17 Uhr im Gemein-
dehaus in Drispenstedt. Eltern und 
Kinder sind herzlich willkommen! Sie 
werden mit Kaffee, Tee, Kakao und Kek-
sen empfangen;  lernen das kleine Krip-
penspiel kennen und eine erste Probe 
wird durchgeführt. Bis Heiligabend finden 
noch 2–3 Proben statt.
„Rufen Sie mich bitte an – (0 51 21) 
98 97 45 – oder schreiben Sie eine Mail: 
lutz.kruegener@evlka.de,  wenn Ihre Kin-
der dabei sein wollen oder Sie noch Fra-
gen haben.“ Sagt Pastor  Lutz Krügener

Letztes Jahr haben wir draußen auf der 
Lutherwiese 60 Jahre Anwerbeabkommen 
zwischen der Türkei und Deutschland ge-
feiert. Mit großer Bühne und Konzert, mit 
vielen illustren Gästen und leckerem Es-
sen.
In diesem Jahr wollen wir wieder einen 
„normalen“ türkisch-deutschen Abend 
in unserem Gemeindesaal, Peiner Str. 53 
veranstalten.
Auch dieses Mal wird es ein buntes Kul-
turprogramm geben, Zeit für Begegnung 
& Gespräch und Leckereien von der Frau-
engruppe des SV Türk Gücü.
Am Freitag, 24. November um 18 Uhr 
beginnt das Fest. Seien Sie herzlich will-
kommen! Der Eintritt ist frei.

Aufgespießt
Vorfreude 

 
Der Nikolaus kommt ganz bestimmt, 

der Stiefel steht bereit. 
Doch wenn man es genau hier nimmt, 

hat das noch sehr viel Zeit. 
 

 
 

Gesehen in der Gartenstraße 
©ElviEra Kensche 

 
 

Samstag, 25. November: 
„Internationaler Tag ge-
gen Gewalt an Frauen“

Türkisch-deutscher 
Abend im 
Martin-Luther- 
Gemeindehaus

„Ins Licht gerückt:
Für Vielfalt – 
Gewaltfreiheit und 
Menschenrechte“ 
Donnerstag, 
16. November,  
Welttag für Toleranz
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Sabine Jensen Franziska Suhari

                                                           

                        

  Sabine Jensen     Franziska Suhari
Ein neues Gesicht in der EUTB®

Seit 2018 bietet die EUTB® Stadt und Landkreis Hildesheim Beratung für 
Menschen mit Behinderung an. 
Ab März 2023 wird mit Franziska Suhari eine neue Beraterin in der EUTB® Stadt 
und Landkreis tätig sein. Franziska Suhari ist Heilpädagogin (B.A.) und hat bereits 
Erfahrung mit der Arbeit in der EUTB®. Als Mutter einer Tochter mit  Autismus hat 
sie auch aus der Betroffenenperspektive einen Blick auf das Thema Behinderung.
Die ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB®) berät Menschen mit 
Behinderung und von Behinderung bedrohte Menschen zu Fragen der Teilhabe und
Rehabilitation und unterstützt und stärkt sie in ihrer Eigenverantwortung, 
individuellen Lebensplanung und Selbstbestimmung.
Die Beratung ist unabhängig und kostenlos. Sie kann persönlich, telefonisch, 
per Mail oder per Video erfolgen.
Eine Rechtsberatung findet nicht statt.

Für die Beratung vereinbaren Sie bitte einen Termin.

Die Ergänzende unab-
hängige Teilhabeberatung 
(EUTB®) bietet für alle 
Menschen mit Beeinträch-
tigung und deren Ange-
hörige eine unabhängige 
und kostenlose Beratung 
zu allen Themen der Teil-
habe an. Die Beraterinnen 
der EUTB® für Stadt und 
Landkreis Hildesheim, Sabine Jensen und 
Franziska Suhari schreiben monatlich an 
dieser Stelle über Themen aus ihrem Bera-
tungsalltag. 
Heute: Franziska Suhari
Autismus verstehen
Für den Begriff Autismus gibt es viele Er-
klärungen und Definitionen. Unter dem me-
dizinischem Begriff Autismus- Spektrum 
Störung (ASS) werden heute alle Facetten 
betrachtet. Während früher zwischen As-
perger Autismus, Frühkindlicher Autismus 
und A-typischer Autismus unterschieden 
wurde, wird heute das gesamte, vielfältige 
Spektrum gesehen. Deshalb wird heute von 
Autismus Spektrum gesprochen. Zusam-
menfassend formuliert haben Betroffene 
Schwierigkeiten mit der Informations- und 
Wahrnehmungsverarbeitung, die sich auf 
die Entwicklung der sozialen Interaktion, 
der Kommunikation und des Verhaltens aus-
wirken.
Kinder und Erwachsene im Autismus Spek-
trum durchlaufen meist eine lange Odyssee, 
die oft mit Fehldiagnosen einher gehen. Be-
sonders Mädchen und Frauen bekommen 
erst sehr spät eine Diagnose. Im jugend-
lichen Alter können Begleiterscheinungen 
wie Ängste und Depressionen mehr in den 

Vordergrund treten. 
Aber auch Stärken 
und Ressourcen kön-
nen sich während des 
Älterwerdens entwi-
ckeln und hervorste-
chen.
Anerkennung
Eine gute Diagnostik 
und die mit einher-

gehenden Unterstützungsmöglichkeiten wie 
therapeutische Hilfen, (Schul-)Assistenz, 
Nachteilsausgleiche und vor allem die fa-
miliäre und gesellschaftliche Anerkennung 
sind für die betroffenen Menschen bei der 
Bewältigung des Alltags enorm wichtig. Da 
Menschen im Autismus Spektrum sehr indi-
viduell sind, sind auch die Bedarfe und Hil-
fen sehr unterschiedlich. Während eine Per-
son ohne Unterstützung im Alltag und im 
Beruf zurechtkommt, hat eine andere Person 
umfangreicheren Assistenzbedarf. Über die 
Eingliederungshilfe können dann beispiels-
weise Leistungen zur sozialen Teilhabe, wie 
die autismusspezifische Förderung oder eine 
Freizeitassistenz beantragt werden. 
Wenn Sie nicht wissen, welche Unterstüt-
zungsmöglichkeiten Ihnen oder ihren An-
gehörigen zustehen, können Sie sich gern 
beraten lassen.
Kontakt
EUTB® für Stadt und Landkreis
Hildesheim
Osterstraße 6 / Eingang Jakobistraße
31134 Hildesheim
Tel. 05121 – 28 20 941 /
28 20 942
info@eutb-hi.de
www.eutb-hi.de

Unabhängig beraten – 
selbstbestimmt teilhaben

Der Podcast des 
Forum Literatur-
büros macht Hil-
desheimer Lebens-
geschichten hörbar
Sechs Monate lang 
waren die Kultur-
vermi t t le r innen 
Lucie Kling und 

Rachel Bleiber auf Spurensuche. Im Rah-
men eines Podcast-Projektes suchten sie 
Menschen, die ihre Geschichte erzählen 
möchten, und führten mit ihnen biogra-
fische Interviews. 
Nun werden die Gespräche auf Spotify ver-
öffentlicht.  
So erzählt eine Frau die Geschichte ihrer 
Flucht aus der DDR in die BRD mit ihrem 
Mann und ihren vier Kindern. Eine Bewoh-
nerin des Christopherusstiftes spricht über 
ihren Alltag im Pflegeheim, über Erfolge 
und Versäumnisse ihres Le-
ben und bislang unerfüllte 
Wünsche. Ein Mädchen aus 
der Jugendhilfeeinrichtung 
St. Ansgar spricht über ihr 
Leben vor und nach der In-
obhutnahme, während eine 
junge Frau mit Anfang 30 
ihren Lebensweg auf den 
Prüfstand stellt und eine 
komplette Neuorientierung 

Zugehört - Erzähl mir (D)eine Geschichte
wagt. Die Zuhörenden erhalten sehr intime 
Einblicke in das Leben von Menschen aus 
ihrer Nachbarschaft. Doch den Projektlei-
tenden geht es nicht um eine Nabelschau: 
„Unsere Gespräche sollen die Zuhörenden 
dazu inspirieren, einander zuzuhören und 
sich authentisch mitzuteilen. Nur wenn wir 
uns dem Gegenüber öffnen, kann er sich in 
uns erkennen. Das schafft Verbundenheit 
und macht weniger einsam.”
Der Podcast ist Teil des Projektes: “Einsam 
oder Gemeinsam: Erzähl mir (D)eine Ge-
schichte” und entstand in Kooperation mit 
der St. Ansgar Kinder- und Jugendhilfe und 
dem Alten- und Pflegeheim Christopherus-
stift Hildesheim. 
Neue Folgen erscheinen in ungeraden Ka-
lenderwochen sonntags auf Spotify: https://
open.spotify.com/show/3jwqpZIBivzxG-
qRtQ4H16a 

Gefördert wird das Projekt 
von der Stadt Hildesheim, der 
Friedrich-Weinhagen Stiftung, 
dem Landschaftsverband Hil-
desheim e.V., der Johannis-
hofstiftung, der Stiftung der 
Sparkasse Hildesheim und der 
BürgerStiftung Hildesheim.
Konzeption, Moderation und 
Produktion: Rachel Bleiber 
und Lucie Kling

Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen
0 39 44-3 61 60             

www.wm-aw.de Fa.

rv-hildesheim@awo-trialog.
de. Für Menschen mit Be-
einträchtigung bietet die 
KulTour(en) einen ko-
stenlosen Fahrdienst: Tel.: 
0 51 21-6 06 98 73 (Rikscha) 
6 06 38 60 (KulTour Bus) oder 
Mail: kultouren-hildesheim@
malteser.org, nur mit Anmel-
dung
Kontakt für Information/An-
meldung:
AWO Soziale Dienste Bezirk 
Hannover gGmbH - Trialog
Regionalverbund Hildesheim, 
Teichstr. 6,
31141 Hildesheim
Tel. 0 51 21-1 38 90
www.awo-trialog.de

Dezember 2023
Internet Cafe Trialog, 10.12 
& 17.12.2023, 14.30–17 Uhr, 
Teichstr. 6 Hildesheim, Tel. 
0 51 21-1 38 90
Gesprächsgruppe für Ange-
hörige psychisch beeinträch-
tigter Menschen,14.12.2023, 
17-18.30 Uhr, Teichstr. 6, 
Hildesheim, gerne anmel-
den:  Tel. 0 51 21-1 38 90

Januar 2024
Internet Cafe Trialog, 7. 1. 
& 21. 1. 2024, 14.30–17 
Uhr, Teichstr. 6 Hildes-
heim, Tel. 0 51 21-1 38 90

Gesprächsgruppe für Ange-
hörige psychisch beeinträch-
tigter Menschen, 11.1.2024, 
17–18.30 Uhr, Teichstr. 6, 
Hildesheim, gerne anmelden:  
Tel. 0 51 21-1 38 90
Klimagerechter Umgang mit 
Nahrung und Umwelt- wie 
wir unsere Ernährung nach-
haltiger gestalten können/ 
Greenpeace und UNI Hil-
desheim, 24.1.2023, 18–20 
Uhr, Teichstr. 6, Hildesheim, 
4.– TN Gebühr, gerne anmel-
den:  Tel. 0 51 21-1 38 90
Wenn Sie keine Informati-
onen zu Veranstaltungen bei 
AWO Trialog erhalten möch-
ten, melden Sie sich bitte tele-
fonisch oder per Mail
Kontakt für Information/ An-
meldung:
AWO Soziale Dienste Bezirk 
Hannover gGmbH - Trialog
Regionalverbund Hildesheim 
Teichstr. 6
31141 Hildesheim
Tel. 0 51 21-1 38 90
www.awo-trialog.de
http://www.awo-trialog.de

Fortsetzung von Seite 3
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Rex-Brauns-Str. 9 Tel 0 51 21 - 51 41 54
31139 Hildesheim Fax 0 51 21 - 5 27 69
E-Mail: ambulante@bi-ber.de

Weil’s um mehr als Geld geht.

Kredit 
abschließen? 
Besser mit uns.
Schnell, transparent 
und mit Top-Beratung: 
Sparkassen-Privatkredit.
Jetzt informieren und Angebot berechnen – 
direkt in Ihrer Geschäftsstelle oder online 
unter: sparkasse-hgp.de/privatkredit

Ihren Vertrag schließen Sie mit der S-Kreditpartner 
GmbH (Prinzregentenstraße 25, 10715 Berlin), einem 
auf Ratenkredite spezialisierten Unternehmen der 
Sparkassen-Finanzgruppe. Die Sparkasse wurde von 
der S-Kreditpartner GmbH mit der Beratung und 
Vermittlung von Kreditverträgen betraut und ist als 
Vermittler nicht ausschließlich für die S-Kreditpartner 
GmbH, sondern für mehrere Kreditgeber tätig.

Ein Tag der Offenen Moschee, der 
Brücken des Verständnisses schlägt

Am „Tag der offenen Moschee” öffnete 
die Selimiye-Moschee in Hildesheim ihre 
Türen für die breite Öffentlichkeit und 
lud zu einem Tag der offenen Moschee 
ein, der ein starkes Zeichen für interkultu-
rellen Dialog und Toleranz setzte.
Melanie Gündüz, die Dialogbeauftrag-
te der Gemeinde und aktives Mitglied 
im Vorstand, führte die ca. 120 Besucher 
durch die Räumlichkeiten und erklärte die 
verschiedenen Aspekte des muslimischen 
Glaubens und der Kultur. Sie betonte die 
Bedeutung von Bildung und Aufklärung, 
um Vorurteile abzubauen und ein besseres 
Verständnis füreinander zu fördern.
„Uns ist es wichtig, eine offene Tür und 
ein offenes Herz für alle Menschen zu 
haben, unabhängig von ihrem Glauben 
oder ihrer Herkunft. Der heutige Tag soll 
ein Symbol für unsere Bereitschaft sein, 
Brücken zu bauen und Freundschaften zu 
schließen”, sagte Gündüz.
Der Religionsbeauftragte der Gemeinde, 
Taner Kekec, der als Hoca der Moschee 
fungiert, stand den Besuchern offen für 
Fragen und Antworten zur Verfügung und 
begrüßte alle Gäste auf Deutsch. Seine 
freundliche und zugängliche Art trug dazu 
bei, dass die Besucher sich willkommen 
fühlten und die Gelegenheit ergriffen, 
mehr über den Islam zu erfahren.
Melanie Gündüz, eine zertifizierte Dol-
metscherin, begleitete das gesamte Er-
eignis und trug wesentlich dazu bei, die 
Kommunikation zwischen den Besuchern 
und der Gemeinde zu erleichtern. Sie ge-
wann die Herzen der Gäste durch ihre ab-

solute positive Art und ihr fundiertes Wis-
sen.
Die Reaktionen der Besucher waren 
durchweg positiv. Viele lobten die Gast-
freundschaft und Offenheit der Gemeinde. 
Ein Besucher, Thomas Zachus, sagte: „Ich 
wusste nicht viel über den Islam, aber 
heute habe ich viel gelernt. Es ist großar-
tig zu sehen, wie Menschen unterschied-
licher Hintergründe zusammenkommen 
können.”
„Wir möchten Sie bereits jetzt herzlich 
zum Kermes am 15. Oktober 2023 einla-
den, wo Sie erneut die Gelegenheit haben 
werden, unsere Gemeinschaft näher ken-
nenzulernen. Jeder ist herzlich willkom-
men“, sind die Worte von Muhammed 
Turan Urkaç, der der Vorsitzende bei der 
aktiven Jugendgruppe ist.
Der Tag der offenen Moschee in Hildes-
heim war nicht nur ein Fenster in den 
muslimischen Glauben, sondern auch ein 
Symbol für die Vielfalt und den interkul-
turellen Austausch, der in unserer Gesell-
schaft so wichtig ist. Melanie Gündüz, 
Taner Kekec und die gesamte Gemeinde 
haben mit dieser Initiative bewiesen, dass 
sie aktiv daran arbeiten, Verständnis und 
Toleranz zu fördern und Brücken des Di-
alogs zu schlagen.
„Selbstverständlich kann man auch über 
den Tag der offenen Tür hinaus uns in 
der Moschee besuchen“, betonte Melanie 
Gündüz. Auch Klassenführungen werden 
gerne angeboten, die nach Terminabspra-
che stattfinden.

Mo. 27.11. Waldorfschule
Di. 28.11. Gymnasium Michelsenschule
Mi. 29.11. Oskar-Schindler-Gesamtschule
Do. 30.11. Walter-Gropius-Schule
 Berufsbildende Schule
Fr. 01.12. Johannes-, Elisabeth-
 und Nikolausschule
 Grundschulen
 Grundschule Sorsum
 Schule im Bockfeld
 Förderschule
Sa. 02.12. Gymnasium Andreanum

Mit freundlicher Unterstützung
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Mo. 27.11. Waldorfschule
Di. 28.11. Gymnasium Michelsenschule
Mi. 29.11. Oskar-Schindler-Gesamtschule
Do. 30.11. Walter-Gropius-Schule

Berufsbildende Schule

Fr. 01.12. Johannes-, Elisabeth- und Nikolausschule
Grundschulen

Grundschule Sorsum
Schule im Bockfeld
Förderschule

Sa. 02.12. Gymnasium Andreanum
Mo. 04.12. Realschule Himmelsthür
Di. 05.12. Landesbildungszentrum für Hörgeschädigte
Mi. 06.12. Renataschule

Realschule

Do. 07.12. Grundschule Ochtersum

Fr. 08.12. Gymnasium Mariano-Josephinum
Sa. 09.12. St. Franziskus-Schule Röderhof

Förderschule

Mo. 11.12. Albertus-Magnus-Schule
Realschule

Di. 12.12. St. Augustinus-Schule
Oberschule

Mi. 13.12. Scharnhorstgymnasium
Do. 14.12. Herman-Nohl-Schule

Berufsbildende Schule

Fr. 15.12. Goethegymnasium
Sa. 16.12. Jugendwerkstatt Labora gGmbH
Mo. 18.12. Robert-Bosch-Gesamtschule
Di. 19.12. Gymnasium Himmelsthür
Mi. 20.12. Geschwister-Scholl-Schule

Hauptschule

Mo. 04.12, Realschule Himmelsthür
Di. 05.12. Landesbildungszentrum
 für Hörgeschädigte
Mi. 06.12. Renataschule
 Realschule
Do. 07.12. Grundschule Ochtersum
Fr. 08.12. Gymnasium
 Mariano-Josephinum
Sa. 09.12. St. Franziskus-Schule
 Röderhof
 Förderschule
Mo. 11.12. Albertus-Magnus-Schule
 Realschule
Di. 12.12. St. Augustinus-Schule
 Oberschule
Mi. 13.12. Scharnhorstgymnasium
Do. 14.12. Herman-Nohl-Schule
 Berufsbildende Schule
Fr. 15.12. Goethegymnasium
Sa. 16.12. Jugendwerkstatt
 Labora gGmbH
Mo. 18.12. Robert-Bosch-Gesamtschule
Di. 19.12. Gymnasium Himmelsthür
Mi. 20.12. Geschwister-Scholl-Schule
 Hauptschule

Mit freundlicher Unterstützung

Wir sind dabei
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Mo. 27.11. Waldorfschule
Di. 28.11. Gymnasium Michelsenschule
Mi. 29.11. Oskar-Schindler-Gesamtschule
Do. 30.11. Walter-Gropius-Schule

Berufsbildende Schule

Fr. 01.12. Johannes-, Elisabeth- und Nikolausschule
Grundschulen

Grundschule Sorsum
Schule im Bockfeld
Förderschule

Sa. 02.12. Gymnasium Andreanum
Mo. 04.12. Realschule Himmelsthür
Di. 05.12. Landesbildungszentrum für Hörgeschädigte
Mi. 06.12. Renataschule

Realschule

Do. 07.12. Grundschule Ochtersum

Fr. 08.12. Gymnasium Mariano-Josephinum
Sa. 09.12. St. Franziskus-Schule Röderhof

Förderschule

Mo. 11.12. Albertus-Magnus-Schule
Realschule

Di. 12.12. St. Augustinus-Schule
Oberschule

Mi. 13.12. Scharnhorstgymnasium
Do. 14.12. Herman-Nohl-Schule

Berufsbildende Schule

Fr. 15.12. Goethegymnasium
Sa. 16.12. Jugendwerkstatt Labora gGmbH
Mo. 18.12. Robert-Bosch-Gesamtschule
Di. 19.12. Gymnasium Himmelsthür
Mi. 20.12. Geschwister-Scholl-Schule

Hauptschule


